
 Informationen  
zur Sitzung der Gemeindevertretung 

am 12. November 2020 
 
 
Erweiterung Rathaus 

 Das Büro Neumann arbeitet derzeit an der funktionalen Ausschreibung sowie der damit 
einhergehenden GU-Vergabe.  

 Parallel werden die Verträge für den GU ausgearbeitet.  

 Die Baugenehmigung wird in den nächsten Tagen erfolgen. 

 Ein entsprechender Zeitplan für das weitere Vorgehen wird derzeit erstellt.  
 
Umbau des historischen Rathauses 

 Derzeit wird parallel zur Erweiterung des Rathauses auch an den Umbauarbeiten des 
bestehenden Rathauses gearbeitet.  

 Mit Planern und Fachfirmen haben bereits Begehungen und Besprechungen stattgefunden. 
Es wurden Angebote von Firmen eingereicht.  

 Noch in diesem Jahr sollen Bauarbeiten in Einzelbereichen stattfinden. 
 
Neuhof, Ausbau Rommerzer Straße 

 Die Straßenbauarbeiten sind von der Schützenstraße bis zum Wiesenweg abgeschlossen. Die 
Randanlagen (Gehwege) werden derzeit bis Bauende (Spahn) vorangetrieben. 

 Im letzten Bauabschnitt ist eine Deckensanierung angedacht. Die Fräsarbeiten hierzu sind für 
den 19./20.11.2020 geplant. Die Asphaltierung des letzten Teilabschnittes ist für den 25. 
November vorgesehen.  

 Im Bereich der letzten 60 m zum Bauende wurde ein schlechter Straßenaufbau (8 cm Asphalt 
auf Erde) festgestellt. Hier finden derzeit Detailuntersuchungen statt, um die weitere 
Vorgehensweise festzulegen. Falls der gesamte Korridor grundhaft saniert werden muss, kann 
es passieren, dass die Arbeiten erst im kommenden Frühjahr ausgeführt werden können.  

 Zur Geschwindigkeitsreduzierung sollen im Nachgang der Maßnahme mobile Verkehrsinseln 
auf die Straße aufgesetzt werden.  

 Die Herstellung einer Radwegemarkierung wurden von Ortsbeirat und Bau- und 
Umweltausschuss an die Erstellung eines innerörtlichen Radwegekonzepts geknüpft. Ohne 
dieses mache eine isolierte Radwegeführung in der Rommerzer Straße keinen Sinn.  

 
Neuhof, Ausbau Mittelweg und diverse Wirtschaftswegeteilstücke 

 Die Durchlässe und Drainageleitungen wurden verlegt. Derzeit wird das Feinplanum 
hergestellt.  

 Die Asphaltierung beginnt ab 11. November 2020 vom Tunnel in Richtung Schweben. Danach 
werden Gräben und Banketten hergestellt.  

 Ab 16. November 2020 beginnen die Vorarbeiten zur Asphaltierung der 
Wirtschaftswegeteilstücke, die mit dieser Maßnahme gemeinsam ausgeschrieben wurden 
(Giesel: Zufahrt Sportplatz, Hattenhof: Kiesweg und Weimesstraße, Hauswurz: Kahlenhof und 
Zufahrt Hochbehälter, Rommerz: Zufahrt Hochbehälter).  

 Laut Bauzeitenplan will die Firma Räuber Mitte Dezember mit den Arbeiten fertig werden - 
gute Witterung vorausgesetzt. 

 
Hochwasserschutz, Starkregen 

 Neuhof, Am Kahlberg: Die Ergebnisse der Starkregenbetrachtung wurden vom Planungsbüro 
an die Gemeindeverwaltung übergeben. Die Ausschreibung der Maßnahme ist im Gange. Die 
Umsetzung ist für das Jahr 2021 vorgesehen. 

 Hattenhof, Rippberg und Ortslage: Die Simulation wurde mit zusätzlichen 
Vermessungsarbeiten und der Nachforderung von Daten des Amtes für Bodenmanagement 
weiter verfeinert. Mit der Übergabe der Berechnung an die Gemeindeverwaltung wird noch im 
November gerechnet. Danach sollen die Maßnahmen abgeleitet werden. 

 Giesel, Hosenfelder Straße: Für den nächsten Teilbereich findet in Kürze ein Ortstermin zur 
Festlegung des zu prüfenden Bereiches statt. 



 
Kanalsanierungsarbeiten in Dorfborn und Tiefengruben 
Die Sanierungsarbeiten (geschlossene Bauweise – Inlinerverfahren) haben begonnen. 
 
Wiederkehrende Untersuchungen nach der Eigenkontrollverordnung (EKVO) 
Die Befahrung in Neuhof (Opperz) ist abgeschlossen. Derzeit werden die Ergebnisse durch das 
Ing.-Büro ausgewertet. 
 
Neuhof, BHKW mit Funktionsgebäude auf der Kläranlage Neuhof 

 Die Rohbauarbeiten sind abgeschlossen. Fenster/Türen sind eingebaut. Innenputz wird 
momentan aufgebracht.  

 Voraussichtliche Fertigstellung der Einhausung ist Ende November 2020.  

 Die Elektroarbeiten und die Arbeiten für HLS laufen parallel zum Hochbau.  

 Das BHKW wird voraussichtlich noch in 2020 geliefert. 
 
Rommerz, Fliedener Str. 

 Die teilweise Sanierung/Austausch des vorhandenen Kanals wird im Jahr 2021, im Zuge der 
Deckensanierung durch Hessen Mobil, durchgeführt. 

 Ausführungszeichnungen und Leistungsverzeichnis für die Ausschreibung werden derzeit 
erstellt.  

 Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen am Ortsausgang in Richtung Flieden werden von 
der Straßenverkehrsbehörde erneut geprüft. 

 
Rommerz, Neubaugebiet „Eichäcker“ 

 Momentan wird die Entwurfsplanung durch das Planungsbüro erstellt.  

 Anschließend sollen Präsentation und Beratungen im Ortsbeirat, Gemeindevorstand und Bau- 
und Umweltausschuss stattfinden. 

 Das Bodengutachten wurde bereits in Auftrag gegeben.  

 Die Durchführung der Baumaßnahme ist für das Jahr 2021 geplant. 
 
Verbesserungen auf den gemeindlichen Friedhöfen 

 Auf den Friedhöfen in Giesel, Hauswurz, Neuhof-Opperz und Rommerz stehen nun auch 
Pfandstationen mit Transporthandwagen zur Verfügung.  

 Zudem wurden in Neuhof-Ellers und in Rommerz zusätzliche Abfallplätze mit neuen 
Containern für Grünanfälle sowie für Kunststoffabfälle eingerichtet.  

 
Neuhof, Neugestaltung Dallesplatz 

 Die Pergola wurde inzwischen errichtet. Momentan werden die Bänke und Mülleimer 
aufgestellt.  

 Anschließend soll – insofern die Verordnungslage dies zulässt - eine offizielle Übergabe im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde erfolgen. 

 Gestaltung und Anbringung der geplanten Infotafeln folgen noch. 
 
DGHs: 

 In Giesel und Hauswurz wurden/werden neue Beschallungsanlagen angeschafft. 

 Die DGH´s sollen sukzessive mit WLAN/DSL ausgestattet werden. In Hauswurz ist dies 
bereits erfolgt, Rommerz ist in Arbeit.  

 
Gestaltung weiterer Kreisverkehrsplätze   
Derzeit laufen Gespräche mit Hessen Mobil wegen der Übernahme und Gestaltung der beiden 
Kreisel an der Westspange. 
 
Rommerz, Hauswurzer Straße  

 Die Straßenverkehrsbehörde Neuhof hat nach Entscheidung der Gemeindevertretung einen 
offiziellen Antrag zur Errichtung einer „Blitzer-Anlage“ bei der Polizeiakademie gestellt. 

 Der Antrag wurde mit Schreiben vom 19.10. abgelehnt. Begründung: Fehlende 
Erlasskonformität, die Voraussetzungen zur Errichtung einer Geschwindigkeitsmessanlage 
sind nicht gegeben. 



 
 
Neuhof, Hanauer Straße  

 Nach Beschluss der Gemeindevertretung sollte die Straßenverkehrsbehörde darauf 
hinwirken, in der Hanauer Straße im Bereich zwischen Tankstelle und Ortseinfahrt eine 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 km/h herbeizuführen. 

 Nach einem Termin der Straßenverkehrsbehörde mit Hessen Mobil und der Polizei wurde 
dies abgelehnt. 

 Eine Geschwindigkeitsreduzierung außerhalb geschlossener Ortschaft unterliegt den 
Vorgaben der Straßenversordnung und den dazu erlassenen Verwaltungsvorschriften. 
Gemäß § 45 Abs. 9 StVO sind Verkehrszeichen nur dort anzuordnen, wo dies auf Grund der 
besonderen Umstände zwingend erforderlich ist. Die Tankstellenausfahrt ist von beiden sehr 
übersichtlich und somit eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 km/h nicht erforderlich. In 
der jüngeren Vergangenheit wurden keine Unfälle polizeilich aufgenommen. Somit ist das 
Unfallgeschehen an der Stelle unauffällig.  

 
Rommerz, Am Fuchsberg 

 Gemäß Entscheidung der Gemeindevertretung sollte die Straßenverkehrsbehörde die 
Errichtung eines Fußgängerüberwegs zwischen Tannenweg und Wendelinusstraße auf der 
L3181 beantragen.  

 Im Gespräch der Straßenverkehrsbehörde mit Hessen Mobil wurde mitgeteilt, dass vor der 
Errichtung eines Fußgängerüberwegs erst eine kombinierte Fußgänger-/ Kfz-Zählung 
durchgeführt werden muss. Rommerz dient momentan als Umleitungsstrecke für die 
Vollsperrung zwischen Giesel und Neuhof. Aus dem Grund ist die Fußgängerzählung erst 
nach Beendigung der Vollsperrung durchzuführen.  

 Die Maßnahme muss die Gemeinde Neuhof formell bei der landrätlichen Verkehrsbehörde 
beantragen.  

 
Neuhof, Fuldaer Straße 

 Nach Beschluss der Gemeindevertretung sollte die Straßenverkehrsbehörde bei K+S 
Lärmpegelberechnungen auf Höhe der Gleise beantragen.  

 Die Lärmpegelberechnungen an den Gleisanlagen wurden durch K+S durchgeführt. 

 Die Vorstellung der Ergebnisse bei der Gemeindeverwaltung erfolgte am 30.10.20: 
o Frequenz: ca. 10 Züge pro Tag, Lärmwerte der Züge (Bestandsschutz) im Soll. 
o An allen Wagons wurden inzwischen Flüsterbremsen angebracht. 
o Für den überquerenden Auto- und LKW-Verkehr sollen in den Sommerferien 2021 

zunächst an den Gleisen in der Gieseler Straße sog. Strail-Platten zur 
Geräuschdämpfung aufgebracht werden. Vor und nach Aufbringung werden 
Lärmmessungen stattfinden, um die Wirksamkeit der Platten zu dokumentieren.  

o Bei ausreichender Wirkung sollen die Platten danach auch auf der Fuldaer Straße 
aufgebracht werden.  

 
Bahnhof Neuhof 

 Gründung einer Ordnungspartnerschaft (bestehend aus Bundespolizei, Landespolizei, 
Deutsche Bahn und Ordnungsamt Neuhof) am 25.09.2020 

 Ziele: Mehr Sicherheit, Sauberkeit und Ordnung  

 Erarbeitung von Maßnahmen: 
o Herstellung einer Grundsauberkeit  
o Installation einer „Sprayer-Wand“ 
o Durchführung des Kunstprojekts mit der Johannes-Kepler-Schule 
o Beratung und Unterstützung durch Bundes- und Landespolizei 
o Ermittlung von „Angsträumen“ durch Bürgerbefragungen  
o Temporäre Überwachung und Bestreifung durch DB Sicherheit, Bundes- und 

Landespolizei 
o Schwerpunkt Schülerverkehr, Kommunikation: Gefahr am Bahnsteig 
o Präventionsaufklärung an Schulen 

 
 
 



 
Neu-/Ausbaustrecke Gelnhausen – Fulda der DB 

 Die Stellungnahme des Gemeindevorstands zum aktuell laufenden Raumordnungsverfahren 
wurde Anfang September beim Regierungspräsidium Darmstadt eingereicht.  

 Die Gemeinde spricht sich deutlich für die Variante IV (Hauptvariante) und gegen die Variante 
VII (Fallback-Variante) aus. Die Variante V (Ausbau der Bestandsstrecke durch Neuhof) ist 
gemäß den Angaben der Deutschen Bahn vom Tisch. Zur gesamten Thematik haben 
intensive Gespräche mit der Projektleitung der Deutschen Bahn stattgefunden.    

 Darüber hinaus fand am 16.10.2020 ein Treffen der betroffenen Landkreiskommunen mit 
Staatssekretär Dr. Michael Güntner (Bundeswirtschaftsministerium), dem 
Konzernbevollmächtigten der Deutschen Bahn, Dr. Klaus Vornhusen sowie dem 
Bundestagsabgeordneten Michael Brand statt. Auch in diesem Gespräch wurde die Haltung 
der Deutschen Bahn nochmals bekräftigt, die Variante IV als Hauptvariante durch 
Raumordnungs- und Planfeststellungsverfahren bringen zu wollen.  

 Der Landkreis Fulda hat parallel zum laufenden Verfahren bei der Deutschen Bahn weitere 
Schalluntersuchungen an der Bestandsstrecke Flieden-Fulda beantragt. Die Ergebnisse 
sollen zu verbessertem Lärmschutz an der Bestandsstrecke führen.  

 
 
Neue Trauungsorte ab 2021 
Der Gemeindevorstand hat zwei neue Trauungsorte für die Gemeinde Neuhof deklariert:  

 Am Schaflager in Rommerz 

 In einem Schlosstürmchen  


